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Appert im Bagno von Toulon

England hatte recht vor einem halben Jahrhundert

auf seinen Howard stolz zu seyn Gleich edel
und menschenfreundlich sehen wir seit Kurzem B Ap
pert in Frankreich von Gefängniß zu Gefängniß

von
Aufenthaltsort der Galeerengefangenen

In die Fußstapfen des edeln Menschenfreundes Ho
ward trat neuerdings in England auch Lady F r e y und
die Verbesserungen eines grosien Theils der Zuchthauser in
unserm Vaterland verdanken wir dem ehrwürdigen ehe
maligen Herausqeber des Wochenblatts Dr Wagnitz
Nach den Grundsaken christlicher Menschenliebe wurde
auch die Strafanstalt unsrer Provinz auf der Lichten
bürg eingerichtet und in demselben Sinne werden die
neuerdings entstandenen Vereine zur Verbesserung der
Sträflinge und Gefangenen geleitet

XXXM Jahrg 8
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von einem Bagno zum andern gehen sich auf das
thränengedrängte Lager des Züchtlings setzen und sich
selbst mit einem Verbrecher zusammenschmieden las
sen um das Gewicht seiner Ketten kennen zu lernen
Hören wir ihn selbst über seinen Besuch im Bagno

von Toulon
,Als ich ins Arsenal trat durchdrang mich ein

Gefühl das ich früher nie beym Besuch von Ker
kern und Gefängnissen empfunden und ich hatte alle
Mühe es niederzukämpfen Daran war wohl alle
daS Schreckliche Schuld was ich bisher über den
Bagno von Toulon gehört hatte Mein Führer ein
alter Seesoldat dachte nicht wie ich seit einem hal
ben Lebensalter hatte er nichts als Galeeren und Ga
leerenverbrecher gesehen darum zeigte er auch mit
furchtbarer Kälte auf die Unglücklichen hin die lebens
länglich hierher verdammt sind Mit schweren Ket
ten belastet und zu 6 oder 8 an stark beladene Wagen
gespannt zogen sie zu Hunderten an mir zum Hasen
vorüber Das Geklirr der lastenden Eisen und Ket
ten womit immer 2 zusammengeschmiedet sind die
Mischung junger und alter Verbrecher der Ausdruck
liefen Schmerzes neben unbändiger Verruchtheit
scheußlicher Frechheit und teuflischen Lachens neben
stiller Verzweiflung alles dieses preßte mir das Herz
so zusammen daß ich kaum reden konnte Fast ver
zweifelte ich an der Möglichkeit wohlthätig und bes
sernd auf diese Menschen zu wirken

Als ich bey meinem ersten Besuch die Werkstät

ten die Säle das Hospital kurz das ganze In
nere des Bagno mit dem Commissair durchgangen

hat
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hatte sah ich wohl ein daß ick so meine armen
Galeerensclaven nicht beobachten und recht kennen ler

nen könnte Dazu mußte ich allein kommen Dem
wackern Commissair war dieselbe Bemerkung nicht
entgangen und ehe ich noch sprechen konnte er
laubte er mir den ganzen Bagno allein zu durch
wandern und dabey von keinem Beamten und von
keiner Wache gestört zu werden allerdings eine große
Vergünstigung die ich hoch anschlagen muß da es
gefahrlich wäre sie jedem zu ertheilen Nun war
mein Wunsch erfüllt Denn um die moralische und
physische Lage der Galeerensclaven zu erkennen und
zu begreifen muß man ganz zu ihnen herabsteigen
und so zu sagen Genosse ihres Unglücks werden

Gleich bey meinem ersten Besuch bezeigten mir
die armen Leute alle nur mögliche Achtung und Auf
merksamkeit Mehrere kannten mich schon denn sie
hatten sich in den Gefängnissen befunden die ich be
suchte So wie ich mich ihnen näherte nahmen sie
ihre Mützen ab und baten um die Erlaubniß mit
mir zu sprechen Das wünschte ich eben auch und
dadurch war ich bald mit ihnen auf gutem Fuß was
mit dergleichen Leuten durchaus nothwendig ist Mein
Name war ihnen bekannt und wiewohl sie keine Zei
tung lesen dürfen wußten sie doch recht gut daß
ich mich mit der Verbesserung ihres Schicksals be
schäftige Dem verdanke ich wohl allein das gren
zenlose Vertrauen das sie mir so oft bewiesen ha
ben Ich will nicht bergen daß ich mitten unter
diesen Verbrechern unendlich glücklich vielleicht glück

licher war als je in meinem Leben denn ich sah
ihre
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ihre Gemüther der Reue sich aufschließen und em
pfing so unzweydeutige Beweise tief gefühlten Danks
daß ich mich bald überzeugte bey ihnen finde sich
immer noch etwas Edles und Gutes und ich sah
meinen Irrthum ein wenn ich diese Leute früher für
unverbesserlich hielt

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle
i

Am S Sexag d 26 Febr predigen in Halle
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Superintendent

Guerike Um 2 Uhr Herr Superint Fulda
Allgemeine Beichte Sonnabend den 26 Febr Herr
Diaconus I ic Franke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprediger vr
Ehricht Um 2 Uhr Hr Prof Dr Marks
Allgemeine Beichte Sonnabend den 26 Febr Herr
Diaconus Böhme

ZuSt Moriy Um 9 Uhr Herr Diaconus Or
Hesekiel Um 2 Uhr ein Candidat

InderVomkicche Um 9z Uhr Hr Dompred
I r Rienäcker Um 2F Uhr ein Candidat

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Dr Hesekiel
Rathol Rirche Um 9 Uhr Herr Pastor Meyer
Zu Neumarkt Um 9 Uhr Herr Pastor Held
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Sup vr Tiemann
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2

Armensache
Äie Stelle eines Armenvaters über die Häuser tut

76 bis 100 ifter Bezirk Istes Revier welche
Herr Bezirksvorsteher Lutsch einstweilen mit bekleidet
hatte ist dem Schuhmachermeister Herrn Weber
hierftlbst von uns übertragen worden

Halle den 10 Februar 1832
Die Armen Direccion

Dr Mellin Lehmann Hedler

Z

Frauenverein
Aerner gingen für unsre Cholera Waisen ein Von
Fr Pr D 6 Thlr ungen 1 Thlr v V z Thlr
v M U 16 Sgr v H P K in D 2 Thlr v K
M SThlr v E 2 Thlr ungen 1 Packet Kleidungs
stücke M H 10berrock u 1 Paar neue Schuhe ung
eine Bekleidung von einem geliebten Kinde ungen
1 P/cket alte L inwand wofür wir innig danken und
auf folgende Wohlthaten zu dem guten Zwecke ver
trauend hoffen Halle den 14 Februar 1832

Dürking Frisderike Lehmann

Für nothleidende und kranke Familen erhielt Un
terzeichnete von Hrn D 6 Thlr von P Wr i Thlr
und 1 Dutzend Paar wollne Socken von L 1 Thlr
v B IThlr ungen 1 Thlr ungen 2 Tüten Kaffee
1 Tüte Gries und 10 Sgr und sagt hiermit den edlen
Gebern im Namen der Empfänger den herzlichsten Dank

Friederike Lehmann

4
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4

Das fernere Verzeichniß der bey dem Hülfs
Verein vom 14 bis 20 Februar eingegangenen

milven Beytrage
1 Aurch Herrn Böhme sen von S 2 Thlr

von einer braven Hallenserin dem Dienstmädchen Naue
wurde von einer kleinen Gesellschaft Dienstmädchen in
Leipzig 7 Thlr gesammelt 2 Durch den Herrn
Justizraih Dr Dryander von C 10 Thlr Cour
2 Durch den Herrn Stadtrath Dürking 10 Thlr
durch Hrn I G Thieme in Leipzig von W K 3 Thlr
von Ths 4 Thlr von Tr 1 Thlr von H F H in
Schraplau 6 Thlr Gold von zwey braven aus Halle
stammenden Familien aus Leipzig 25 Thlr 4 Durch
den Herrn ReviercommissariuS Cschhoff 30 Thlr von
Hrn Müller 2 Thlr ungen 1 Thlr ungen 16 Sgr
von Hrn Basermann 2 Thlr 6 Durch den Herrn
ReviercommissariuS Fischer von St C N 3 Thlr
von L M S K 1 Thlr von der Wittwe B 6 Sgr
von D 16 Sgr von C N etwas zur Beysteuer der be
drängten Zeit 1 Thlr von L M G B 1 Species
6 Durch Hrn Prof Friedländer von F R 2 Du
caten von einem Ungenannten 1 Ld or 7 Durch
den Kaufm Hrn Fritsch von F G Eggert in Qued
linburg 10 Thlr von Hn 1 Thlr von H aus Leipzig
20 Thlr von Gr C daselbst 10 Thlr von Gen
Lons C s daselbst 10 Thlr 8 Durch den Hrn
ReviercommissariuS Hammer vom Sup F 1 Thlr,
von u 2 Thlr von Dr V 1 Thlr bey einer vergnüg
ten Gesellschaft von S 20 Sgr von einem Ungenann
ten 1 Thlr von W B 2 Thlr aus der Krankenbüchse
der hiesigen Vöttchergesellen für arme Kranke 6 Thlr
A Durch den Hrn Revi rcommissarius Korn 2 Thlr
15 Sgr Gold u 9 Thlr 17Z Sgr Lour 10 Durch
den Hrn Reviercommissar Picht von der Gemeinde zu
Lochau 7 Thlr 18Z Sgr von einem Menschenfreunde
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St in W 1 Thlr vom Schullehrer Hm Haring 1 Thlr,
vom Kammerassessor Hm von Hoffmann auf Dieskau
1t Thlr vom Anspänner Hm Nühl zu Pritschena
2 Thlr 11 Durch dei Hm NeviercommissariuS
Schmidt jul von 0 P V 3 Thlr von einem
Ungenannten 1 Thlr von einem Ungenannten 10 Sgr,
vom Kaufmann Herrn Gottschalk aus Leipzig 2 Thlr
12 Durch den Hm NeviercommissariuS Schulze j u
vom Nittergulhe Neinsdorf 6 Thlr vom Oee B 10 Thlr
Gold 13 Durch den Herm Dr Tieftrunk
von Hm G A v Soder in Landcberg 14 Thlr 16 Sgr

1 Durch den Herrn Dr Weber durch Herrn
Theune Brauer von N N aus Berlin 10 Tklr von

P Z 2 Thlr 16 Bey dem Herrn Nendant
Fuß ist abgegeben von der Gemeinde zu Canena 9 Thlr
6 Sgr von einer Gesellschaft im Bruckdorfer Gafthose
4 Thlr von Mad K und ihren Leuten 6 Thlr von
Gotll Schaaf aus Canena 6 Sgr von der Gemeinde
Eismannsdorf 3Thlr 3 Sgr 9 Pf von der Gemeinde
Bennstädt 4 Thlr von der Gemeinde Planena 16 Sgr,
von F F in Alsleben durch den Kaufn Hrn Gä itner
4 Thlr von einem Ungenannten aus G 6 Thlr von
der Gemeinde Sennewitz 12 Thlr 22 Sgr von einem
Ungenannten auS Teicha 1 Thlr von einem Ungenann
ten aus H 1 Thlr von den Schulkindern zu Mötzlich
4 Thlr 2V Sgr von einem Dienstmädchen mit dem
Motto lieben Schwestern folgt mir hierin nach 16 Sgr,
von der Gemeinde Zappendorf 1 Thlr 17 Sgr, von
A N aus Nietleben 2 Thlr, von einigen Gutgesinnten
daselbst 1 Thlr 16 Sgr von der Gemeinde Golme
27H Sgr vom Hm Dr Tholuck als Ertrag einer ge
druckten Predigt 6 Thlr Gold von A B aus G
20 Thlr von dem Vorsteher der Stadtverordneten zu
Bitterfeld Hrn Atenstadt 30 Thlr von E Wohllöbl
Magistrat zu Düben 24 Thlr von dem Redacteur des
JntelligenzblatteS Hrn Ä A Wild zu Naumburg 6 Thlr,
von einem hiesigen braven Bürger S 6 Thlr von der
Gemeinde Brachstädt 2 Thlr 6 Sgr von der Frau

H l
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H t 1 Thlr 20 Sgr durch Hrn M von Getreide
verkäufern 1 Thlr 16 Sgr von einem Ungenannten
16 Sgr durch die Herren Justitiar Hildebrandt II,
Kreisphysikus Dr Ettmüller und Apotheker Freyberg zu
Delitzsch abermals 40 Thlr durch L M aus Leipzig
2 Thlr 16 Sgr Außerdem ist noch eingegangen
von W 1000 Stück von F r 600 Stück von F s
S00 Stück von S r 200 Stück Braunkohlensteine
von L ein großes Stück Bett von H 2 Paar wollene
Beinkleider und 2 Jacken für Kranke Nothleidende und
nunmehr bereits 23 durch die Cholera verwaisten Kinder

Halle den 21 Februar 1832

6

Anzeige der milden Gaben welche für die Armem
speiseanstalt u Krankensuppen eingegangen sind

5öon Gottl Schaaf aus Canena 1 Schfl Kartoffeln
Ztel Erbsen 3 Metz Gerstenmehl von der Gemeinde
Eismannsdorf 1 Schfl Erbsen 1 Schfl Mehl 10 Säcke
Kartoffeln von der Gemeinde Bennstädt 1 Wisp 3 Schfl
Kartoffeln 3 Schfl Mehl 1 Schfl Bohnen 1 Wurst
von der Gemeinde Plancna 9 Schfl Kartoffeln 1 Schfl
Erbsen 1 Schfl Bohnen 3 Metz Mehl aus Neins
dorf durch Hrn Schulze jun 1 Z Sack Erbsen ungen
aus Bennstädt 1 Fuhre Kartoffeln ungen 6 Schfl Kar
toffeln 2 Schfl Roggen 2 Schfl Gerste 1 Schfl
Erbsen aus Sennewitz 8 Säcke Kartoffeln vom Flei
schermeister Hrn Chr Pfeiffer 31 Pfd Kalbfleisch und
10 Pfd Rindfleisch für die Kranken der Fleischermei
ster Hr Gottlieb Schliack sandte Fleisch in die Kranken
suppe ungen 2 Säcke Kartoffeln 1 Sack Erbsen und
1 Stück Speck von L H aus Stedten 66 Pfd Rind
fleisch und 4 Pfd Speck von der Gemeinde Schwer
1 Schfl Gerste 2 Metz Erbsen 1 Metze Linsen von
der Gemeinde Golme 1 Schfl Erbsen 2 Schfl 4 Metz
Gerste Schfl Kartoffeln 1 Schfl t Metz Linsen

Dr
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Dr 1 Sack Linsen von mehreren Einwohnern der Ge
meinde Zappendorf mit dem Motto Gott helfe 10
Schfl Kartoffeln 9 Metz Bohnen 1 Mehe Graupen

Mehl Schfl Mohrrüben 1 Brod 2 Stück But
ter 16 Käse 1 Kanne Linsen von Hrn B v F aus
Schaafstadt Crr Graupen durch Hrn Verend von
Hrn O A H 4 Schfl Erbsen 1 Schfl Graupen
3 Schfl Noggenmehl 2 Schfl Gerstenmehl von etli
chen Gutgesinnten aus Nietleben 9 Metz Bohnen Schfl
Mehl 16 Metz Erbsen 1 Slück Speck 6z Sack Kar
toffeln 1 Brod von O A M zu Hedersleben 8 Säcke
Kartoffeln 2 Schfl Weitzen 1 Speckseite u 4 Brode
von der Gemeinde Reußen bey LandSberg 9 Brode
1 Schock Käse 4 Metz Graupen 1 Schfl Erbsen u
10 Schfl Kartoffeln ungen 1 Sack ordin Weitzenmehl
ungen 1 Kistchen Nudeln von der Gemeinde zu Dies
kau 7 Sack Kartoffeln 3 Schfl Erbsen 2 Mehen
Bohnen von der Gemeinde zu Brachstädt 6 Säcke Kar
toffeln 1 Sack Korn 1 Schfl Kochmehl 1H Schfl
Erbsen 1z Schfl Linsen 1 Schfl Bohnen Htel Grau
pen 2 Metz gebackne Pflaumen 1 Brod 7 Knack
würste 1 Kanne Hirse ungen aus D 30 Stück Brode
7 Pfd Speck 4 Schfl Erbsen und 3 Pfd Nindstalg
von Hrn Gastwirth Kundt und Hrn Mühlengutsbesitzer
Steiniger in Hainichen bey Schkeuditz 2 Schfl Noggen
mehl 2 Schfl Weitzenmehl 2 Schfl Erbsen 12 Schfl
Kartoffeln und 2 Stück Schinken von den Fleischermei
stern und Wittwen etwas Fleisch in die Suppe an den
Ständen gesammelt An Geldbeträgen ungen
1 Thlr ungen 10 Sgr ungen 1 Thlr von C Oe
R 1 Thlr ungen 1 Thlr aus der Sparbüchse lieber
Kinder 1 Thlr von P H 1 Thlr ungen K 1 Thlr
Für Alles im Namen der Armen Dank

An merk Aus Versehen ist der Thaler mit dem Motto
Hilf deinen Bruder und ungen 6 Thlr in zwey Wo
chenblättern also doppelt angezeigt

L Bergener
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6 An milden Gaben für die durch die Cholera
verunglückten Familien sind zur Verloosung

abgegeben

langen eine Tasche mit Bügel ungen ein seidener Ar
beitsbeutel ungen eine Börse von O L ein Kästchen
mit Figuren ungen eine Börse ein Körbchen mit Früch
ten eine Porcellainfigur ungen eine eiserne Wachostock
scheere ein Lichtputzschiffchen eine Mundtasse eine
Porcellain Zuckerdose ein gcnähetes Serviettenband von
S H 2 Paar Strümpfe ungen 1 Nehstein eineKin
dermühe von M M eine Schreibtafel ungen eine
Blumenvase mit Blumen ungen ein Strich durchzogen
und 1 Paar genähte Pantoffeln ungen eine Tüllftaise
eine Tasche mit Knebel ein gestrickter Shawl 1 Paar
genähte Pantoffeln 1 Paar Strumpfbänder 3 Papp
kästchen mit Figuren ein durchzogener Strich Gabe eines
lieben Kindes ungen eine Krystalltasse und Flacon von
der kleinen Emilie eine durchzogene Pelerine zwey Schwe
stern ungen eine Tüllftaise und ein Nähkissen von Frl
B eine Börse ungen 3 verschiedene Kästchen ungen
3 Paar Strümpfe ungen ein Geldbeutel ungen eine
Tüllmütze und 3 Herrenkragen Ich bemerke mir noch
daß ich alle Beyträge bis zum 24 März dankend annehme

O wohl dem Herzen das mit Freudenthranm
Das Auge des Verlaßnen füllt

Deß Freundlichkeit der Schwermuth heimlich Sehnen
Die Klage des Verzagten liebend stillt

L Bergener

7

Gebohrne Getrauece Gestorbene in Halle c
Januar Februar 1832

Äebohrne
Ma rienparochie Den 16 Januar dem Kaufmann

Somag ein Sohn Friedrich Albert Nr 171
Den
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Den 27 dem Oekonom Nlagner ein S, Franz Otto
Nr 1646 Den 28 dem Glasermeister U ei

sienborn ein Sohn Carl Heinrich Nr 89V
Dem Tischlermeister Mcmcl eine Amalie Auguste
Theresie Nr 982 Den 31 dem Schlossermeister
Ungec einS Carl Friedrich Wilhelm Nr 872
Den 4 Februar demKorbmachermeisterR biy einS
Johann ranz Nr 873 Den 11 ein unehel S
Nr 1018Ulrichsparochie Den 17 Januar dem Kaufmann

Krüger eine Tochter Bercha Antonie Philippine
Nr 416 Den23 demVictualienhändler Vipp
lingereinS Alwin Carl Nr 1ö 14 Den 26
dem Meublesmagazin Besitzer Flörl e eine T Anna
Brunhilde Clara Nr 466 Den 14 Febr dem
Handarbeiter Hossmann eine T Marie Auguste

Pauline Nr 363Moritzparochie Den 2 Februar dem Handarbeiter
Künstler eine T Engelhardtine Friederike Caroline
Nr 486 Den 14 ein unehel Sohn Cnt

bindungsanstalt
Domkirche Den 1 Januar dem Gutsbesitzer von

Seelhorst ein S Just Friedrich Richard Nr 48
Glaucha Den 16 Januar dem Handarbeiter Hedler

eineT Marie Elisabeth Wilhelmine Nr 1779
Den 23 dem Schieferdeckermeister Rrause ein S
Johann Gottlieb Andreas Otto Nr 1878

1 Getrauet
Marienparochie Den 19 Februar der Schuh

machermeister Sraune mit M F geschiedene Röniz

geb Fiedler
c Gestorbene

Marienparochie Den 11 Februar des Invaliden
Niemann Ehefrau alt 60 I Cholera Den 12
des gewes Soldaten Schulze T Friederike Wilhel
mine alt 1 I 3 M Lungenentzündung Adolph

Salz
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Galzmann alt 46 Jahr Cholera Den 13 des
Majors a D von Zxohr Ehefrau alt 39 I Unter
leiböentzündung Den 14 des Schauspielers Geiß
ler T Berlha alt 2 I 6M K ämpfe Des
Maurergesellen Dcyl v ld Ehefrau alt 43 1 3M 4 W
Cholera Die Dienstmägd Sewig alt 32 Jahr
Pocken Des Strumpfwirkers Dörfler Wittwe
alt 78 I Cholera Des Korbmachermeisters Agitr
S Johann Wilhelm alt 3 I IM Lungenentzün
dung Den 16 des Strumpfwirkergesellen Preuße
Wittwe alt 66 I Cholera Den 16 des Fleischer
Meisters Traurmann Ehefrau alt 26 I 6M 4W
Cholera Der gewesene Pferdehändler Föllncr
alt 62I 4M Cholera Marie Perer alt 93 I
Cholera Der Tagelöhner Tauberr alt 60 Jahr
Cholera Den 17 des Handarbeiters Hoppe Töch
ter Johanne Dorothee alt 4 I 6 M und Marie
alt 13 I 6 M beyde an der Cholera Der 8lu6
inecZ Perersen alt 21 I Nervenfieber Den 18
des Kaufmanns Brauer S Carl Friedrich Hermann
alt 7 I 2 M 3 W 3 T Nervenschlag Des
Mühlknappen Münrer S Friedrich Wilhelm Carl
alt 2 I 9 M 3 W 2 T Krämpfe Der Ziegel
deckergeselle V irschmann alt 62 Jahr Cholera
Den 19 der penstonirte Invalide lLSer alt 63 I
1 M 3 W 2 T Schlagfluß Des Schuhmacher
Meisters Schulze Ehefrau alt 60 I Cholera

Ulrichsparochie Den 12 Februar des Getreide
Mäklers Iahn S Friedrich Wilhelm Amon alt 16J
10M 2W Abzehrung Den 13 des Handelsmanns
Naumann Wittwe alt 60I 11 M 1 T Cholera

Des Fleischcrmeisters Hanff Ehefrau alt 74 I
Altersschwäche Den 16 des Fleischcrmeisters Hal
ler T Johanne Wilhelmine alt 18 I 4 M Schlag
fluß Der Eigenthümer Köhler alt 69 1 6 M
Altersschwäche Den 16 die unverehelichte Doro
thee 2öefer alt 61 I Cholera Den 17 die
Wittwe Minor alt 63 Z Cholera

Moritz
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Moritzparochie Den 12 Febr des Salzsiedemei
sters Herbst Ehefrau alt 34 I Nervenschlag
Die Dienstmagd Ludwig alt 24 I Pocken Der
pensionirte Invalide Niemann alt 62 I Cholera

Des Handarbeiters 25iey Wittwe alt 66 I Cho
lera Den 14 des Amtsverwalters Rrumsieg
Wittwe alt 72 Z 1 M 3 W Altersschwäche
Des Schuhmachermeisters Rirrer Wittwe alt 62 I
2 M Lungenschlag Des Salzsiedemeisters Ve
nedigs nachgel T Johanne Elisabeth alt 72 I
Cholera Den 16 der Salzsiedemeister Herbst alt
33 I Cholera Der Handelsmann Delecke alt
39 I Lungenschlag Den 17 der Schneidermeister
Schirmer alt 621 3 M Steckfluß Den 13
Dororhee Beßler alt 46 I Cholera

Domkirche Den 14 Februar des BöttchermeisterS
Rrause T Johanne Rosine Eleonore alt3J 6M
2 T Auszehrung Des SchuhmachermeisterS
Gcdulze T Friederike Auguste Thcrese alt 11 I
11M 6T Schlagfluß Den 16 des Leinweber
Meisters Gundermann Ehefrau alt 47 I 3 W 6 T
Lungenentzündung Den 19 des Schweizer Zucker
backers Sütrer nachgel Sohn Anton Thomas alt
19 I 4 M 2 W Herzkrankheit

Katholische Kirche Den 11 Febr des Schuhmacher
Meisters Schermer S Franz Christian alt 1 I
11M Pocken Den 17 der Universität Kunst
schleiferBaumzarte a t731 7M 6T Schlagfluß

Krankenhaus Den 10 Februar der Zimmergeselle
Fuchs alt 30 I Brustkrankheit Den 13 des
Handarbeiters Mcnnict e zu Lieskau T Friederike
Christiane alt 21Z Pocken Den 14 die Dienst
magd Hempel alt 21 I Pocken

Neumarkt Den 12 Februar des Strumpfwirkers
Raffka T Johanne Emilie alt2M 2T Pocken

Den 13 der Strumpfwirker Lennig alt 66 I
Harnbeschwerden Den 16 des Handarbeiters Fis
cher T Marie Christiane Auguste alt 3 I 1 M

2W
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2 W IT Pocken Des Schuhmachers hinter
stem S Johann Wilhelm alt 3 M S T Lungen
entzündung Den 16 des Strumpfwirkergesellen
Roch nachgel T Johanne Amalie Alwine alt 3 Z
7 M 3 W 4 T Pocken Den 17 des Bürgers
Rase Ehefrau alt 6li Z Wassersucht Des Hand
arbeiters U öcz gewesene Ehefrau alt 62 I Aus
zehrung Den 18 des Scherenschleifers Flckenscher
Ehefrau alt 30 I Cholera

Glaucha Den 13 Febr der Handarbeiter Ganver
alt 77 I 11 M Brustkrankheit Den 14 eine
unehel T alt 1 I 3 W Pocken Den 16 des
Stadtverordneten zu Berlin Rooc Wittwe alt 77 Z
11 M Altersschwäche Den 19 der Invalide
Rosenhahn alt 66 Z Cholera

8 CholeraZn der Stadt Halle sind bis zum 22 Februar Mittags
erkrankt gestorben genesen Bestand

370 194 168 8hierunter Militair 7 2 5
Herausgegeben im Namen der Armendireetion von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em

pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückgesandt

worden Die Absender werden zur ungesäumten Abho
lung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Frau Wittwe Beckert in A cken
2 An Herrn Baron v d Necke in Brest au
3 An Demoiselle Hartmann in Buchwald
4 An Hrn Ltucl A Wahl in Erfurt
6 An Hrn Justizcommiss Wolf inEilenburg
6 An Herr Ltucl Bösch in Hamburg
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7 An Hrn Referendar Prinz in Halber stadt
L An Herrn Nevierjäger Veyer in Hartmanns

dorf per Crossen
S An Hrn 8lu Z Borghard in Jena
1 0 An Hrn Assessor Schwarz in Naumburg
11 An Hrn Musikus Zeidler in Quedlinburg
12 An den Kossathen Schmidt in Schiebzig
15 An Hrn Expedient A Görlitz in Volkniars

dorf
14 An Hrn Verwalter Henniges inWimmel

bürg bey Eis leben
15 An Hrn Inspektor Müller in Dre den
16 An den Tischlermeister Zuschlag in Lassel
17 An Madame Stepf in Gotha
18 An Frau Pastor Beyer in Langensalza
19 An Herrn T Hofmann in Stückig
20 An Herrn Burggraf in Mcrseburg
21 An d SalzamtS Kassengehülfen inSchönebe ck

Halle den 21 Februar 1832
V önigl Grenz Postam

Söfchel
Von hiesigem Königl Landgericht ist das dem Zim

mergescllen hann tNichael Vvalryer gehörige
iuli K, 38 zu Schwoilsch belegene und auf 62 Thlr
2 Sgr Courant nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirte
Neuanbauerhaus nebst drey Gemeindckabeln und sonstigem
Zubehör Schuldenhalber subhastirt und

der 26 May c
zum alleinigen Bietungstermine anberaumt worden daher
alle diejenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig
und zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen wer
den in diesem Termine um 1t Uhr an Gerichtssielle vor
dem ernannten Deputate Herrn Landgerichtsrath Mo
del ihre Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß
dem Meistbietenden insofern keine rechtlichen Hindernisse
im Wege stehen sothancs Grundstück zugeschlagen werden
vird Halle den 3 Februar 1832

Rönigl preuß Landgericht
v Gerlach
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Es ist das in der Spiegelgasse lud Nr 62 all

hier belegene dem Parochialschullehrer Carl Friedrich
Schmidt zugehörige nach Abzug der Lasten auf

1468 Thlr 1V Sgr Courant
gerichtlich taxirte Haus Schuldenhalber zur Subhastation
gestellt und unter Aufhebung des auf den 16 März c
angesetzten Licitationstermins

der 12 May c Morgens 11 Uhr
zum einzigen Vietungstermine anberaumt worden daher
alle diejenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig
und zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen wer
den in diesem Termine um 11 Uhr an Gerichtsstelle
vor dem Herrn Oberlandesgerichts,Assessor Richt er ihre
Gebote zu thun und zu gewärtigen daß dem Meistbie
tenden wenn die Interessenten in den Zuschlag gewilligt
haben sothanes Grundstück zugeschlagen werden wird

Halle den 31 Zanuar 1832
Äönigl Preuß Landgericht

v Gerlach
Verlob ngsan zeige

Ihren Verwandten und Freunden in der Nähe und
Ferne empfehlen sich als Verlobte

Henriene LVinzer
Larl Eliysch Tischlermeister

Mit einer Betrübniß zu deren Ausdruck wir keine
Worte haben zeigen wir den am 22 d M früh halb
ein Uhr an einem Lungenschlage unerwartet schnell erfolg
tenTod des Kaufmanns Job Christian Friedrich Picht
an durch dessen Leben wir uns noch lange beglückt zu sehen
hoffen durften da es nur 32 Jahr 2 Monat und 26 Tage
währte der Theilnehmung aller Freunde des Seligen
ja aller seiner Mitbürger deren Werthschätzung er sich
zu erfreuen hatte versichert

Halle den 23 Februar 1832
T ie rvinrve und Mutter des Hingeschiedenen

Hierzu zwey Beylagen Bekanntmachungen
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